
 

Kooperation Landwirtschaft / Wasserwirtschaft Bergisches Land  
Betrieb: O pauschalierend   O optierend 

Name, Vorname: _______________________________________ 

Straße, Nr.: _______________________________________ 

PLZ, Wohnort: _______________________________________ 

IBAN: _______________________________________ 

An das Wasserversorgungsunternehmen 
_________________________________ 

 
über die 

Geschäftsstelle der Kooperation bei der 
Landwirtschaftskammer NRW 
Bahnhofstr. 9 
51789 Lindlar 
  

Internet: http://www.landwirtschaftskammer.de/oberberg/wasserkooperation/index.htm                                                  

 

  
 
 
 
ANTRAG  AUF  GEWÄHRUNG  EINES  ZUSCHUSSES FÜR DIE UNTERSUCHUNG VON  
 

BODENPROBEN - STANDARD (P2O5, K2O, MgO, PH-Wert) UND HUMUS 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  

Ich bin Mitglied der Kooperation im Einzugsgebiet der ____________________ - Talsperre. Ge-

mäß dem vom Beirat verabschiedeten Förderkatalog vom 06.12.23 beantrage ich einen Zuschuss 

von 100 % für die Untersuchung von Bodenproben – Standard I sowie Humus (auf Acker). Die Bo-

denproben wurden im Wassereinzugsgebiet im laufenden Jahr auf den unten angegebenen Schlägen 

gezogen: 

 
! ! Anstelle die unten aufgeführte Tabelle auszufüllen, können Sie das ELAN NRW Flächenverzeichnis ausdrucken, die 

entsprechenden Schläge markieren und das Flächenverzeichnis dem Antrag beifügen!! 

Lage der untersuchten Schläge im Wassereinzugsgebiet der Trinkwassertalsperre 

Feldblocknummer Schlag Nr. im FLIK Anzahl 
Schläge 

DEN NW LI        
DEN NW LI        
DEN NW LI        
DEN NW LI        
DEN NW LI        
DEN NW LI        
DEN NW LI        

 
 
 



 
  
 
 

Feldblocknummer Schlag Nr. im FLIK Anzahl 
Schläge 

DEN NW LI        
DEN NW LI        
DEN NW LI        
DEN NW LI        
DEN NW LI        
DEN NW LI        
DEN NW LI        
DEN NW LI        
DEN NW LI        
DEN NW LI        
DEN NW LI        
DEN NW LI        
DEN NW LI        
DEN NW LI        

 

Diesem Antrag habe ich eine Kopie der Rechnung aller untersuchten Bodenproben von insgesamt 

________  Untersuchungen beigefügt. Von diesen Bodenproben wurden ________  Bodenpro-

ben auf Schlägen im Wassereinzugsgebiet gezogen. 

Bei ________  Proben wurde auch der Humusgehalt bestimmt. ________  davon liegen im 

Wassereinzugsgebiet. 

Die Bodenuntersuchungen dienen einer gezielten Düngung und reduzieren die Verlagerung von 

Nährstoffen in das Grundwasser. 

Für die Bodenproben-Untersuchungen auf den Schlägen im Wassereinzugsgebiet bitte ich um einen 

Zuschuss von     ___________ €  
 

 Ich bin damit einverstanden, dass zur Erleichterung des Förderverfahrens die erforderlichen 

Daten aus INVEKOS genutzt werden können. 

 Rechnungskopien der Bodenproben-Untersuchung sind diesem Antrag beigefügt. 

 
Ort, Datum: __________________________  Unterschrift: ____________________________ 
 Landwirt 

Sachlich richtig und befürwortet von der Kooperation    ____________________________ 
Landwirtschaft / Wasserwirtschaft Bergisches Land     Geschäftsführung 

Lage der untersuchten Schläge im Wassereinzugsgebiet der Trinkwassertalsperre 


